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' Das Tahakgewerbe einschl. des Tabakhandel,s
. _ im 1I. Rechnungshalbjahr 1952
' {1. 10. 4952 - 31, 8. 1853)

A. ¥orbemerkungen

Die halbjénrlich apfallenden Lrgebnisse iber das Tabakgewerbe und den Tabakhandel sind im folgenden
fir das Z2.Bechnungshalbjahr 1952 zusammengestellt. Die Berichierstattung, dle cie monatliche Stati-
stik lber die verkauften Steuerwertzeichen ergénzt, schlieft sich sn den Statistischen Bericht
VIIi/el/56 anl). Die Ergebnisse sind inscfern von bagondersem Interesse, sls in ihnen ¢ie Strukbur der
wastdeutschen Tabakwirtschaft kurz vor Inkrafttrefgn des neuen Tabeksteunergeseizes nochmals aufge-
zelgt wird.

Grundlage der Tabakbestenerung war in der Berichtezelt weiterhin das'TabakBteuergeaatz vom 4.4.1939
unter Beriicksientigung der imzwischsm erfolgten Inderungen. In 2.Kechnungshelbjahr 1952 ergingen da-
Zy ol gzade Beatimmungen.

i. Verordnung iber Zulassung voa Tabakwarenherstellungehetrieben zur VErstenerung von Schwarzan
Zigaretten vom 23%,10.19%2, BA. ¥r.215 Seite 1;

2. BaP-ErlaB iiber die zentrale Beacnsffung von Tabaksteuerzeichsn durch die Beaschaffungsstelle
der Zollverwaltung vom 18.311.1952 III C -~ ¥ 1506 -~ 73/52, BZBl. 1952 Seite 400.

.B Das Tabak verarbeliende Gewerbe

1. Die Hersiellungsbeiriebe

Der in den letzten Jahren in der westdeutschen Tabakindustrie 2u beobachtende Riickgang der Zshl an
Produktionsstitten hat sich im 2.Rechrnungshalbjahr 1952, wenn &uch in abgeschwichiem Mafe, forige-
setzt. Die Zahl der arbeitenden Batriebe sank um 51 auf 2 208, d.s. 228 weniger als im entspre-
chenden ?orjahreSZeitraumz}. Von den Stillegungen wurden wiederum - wie scfion im I:Rechnungéhalb_
jahr - iberwiegeng die kleinen und mittleren Zigarrennersteller mit Betriebsarheitern netroffen,-
die offenbar durch die unginstige Gestaltung der Preis-Kosienreletion in eine besonders scawieri-
ge Lage gekommen waran, la ¢rster Linie handelt es sich dabed um nur Zigarren harastellende "Ein-
heitsbetriebe”, wihrend die gemiachten Betriebe sich auf Grund ihrer besseren Ausgleichemdglich—
Keiten gut bensmupten konanien. Tie schwierige Lage der Tabakindustirie in dem Berichtszeitraum wird
auch dureh den Hiickgang der Beaschidftigtenzahl mterstricheﬁ. Diese sank von 88 115 am 30.9.1952
auf B5 183 ar 31.3.1353 {- 3 vH}. Damit ist der Beschaftigtenstand gegeniiber dem Bundesgeblet

1936 uz rund 1/3 und gegeniiber dem Reichegebiet 1§36 um rund die Hdlfte vermindert.

Im Vergleieh zum l.Rechnungshalbdbjahr ist Yerner die durchschnittliche monatliche Arbeitazeit je
Betriebsarbeiter-’in Beirieben mit 10 und mehr Beachiiftigten ¥voen 165 Stunden suf 161 Stunden zu-

. Tiickgegangern, wie aus der Statisilk der Industrleberichterstattung zu eninshmen ist.

Zahl und Beschdftigte der Tadakwarenherstellungswpetriasbe

Am Schluls des reehnungshelbjabres bheachdftigte
Arbeitende | kaufménnieche sonstige
Rechnungs jahr 1 und Betrieba~ . Heim-. Angeatel te
Betriebe ’ technlache arbeiter arbelter 2)
) Angestellte o o krheiter
1951 I, Halbjahr 2 507 6 952 83 891 11 840 C 2 107
11. U 2 436 6 91% &6 680 o 12 657 1 867
1652 I. " . 2 259 7 110 b7 184 12 738 1083
II. " . 2 208 6 808 65 431 11 750 1 194

1) Die Betriebe sind anf Grundé der amtlichern Anmeldungen gezdhlt, ohhe Ricksicht darauf, ob ea
-3ich um Betriebe handelt, die mit anderen eine wirtschaftliche Einheit bilden. Besondere Be-
triebastéitten einse Zlgarremarstellungaunternenmens sind Jedcoch zusenmen mit dem Haupibairieb
nachgeviesen.~ 2) Reisende {(nicht aber selbolindige Vertreter), Fahrer, Lieferer, Kasﬁierer USW.

L} Das Tabakgewerbe einschl. des Tabakhendels im i.Rechnungsnalbjahr 1952. 2) Damit arbeitet nur moch
etwas mehr ale aie pdlrte der 1976 im Bundesgebiet und etwa 1/3 der seinerzeit im Reichogmgebiey tatigen
Betriebe,- 3} Einachi, gewerblicherLehrlinge.



3

Zuf'Tabskwarenherstollung angemelﬂet'waren'am L. .3 1953 2 545 Betriebe, von denen 460 am Stich-
tag ruhten. Gegenﬁher dem 30.9. 1952 sind somit w;ederum.llg Betriebe. endgﬁltig‘auageschieden. Die
wirtschaftlichen -Schwierigkeitan des Tabakgewerhes zeigen sich darin, dad dlese rdckldufige Ent-
wicklung, d¢ie geit 3 Jehren gu becbachten ist, in ‘diesem Zeitrsum zu einer Verminderung der Pro-

duktionastitten um insgegant 16 vH gefilhrt .nat (31.3.1950: 3 044 Betriebe). Es blelbt abzuwarten,

ob diz im neuen Tabakatguergesatz vorgesehenen StlitzungsmaBnahmen fiir die Kleinen und mitileren
Betriebe diesem Prozel Einhalt gebieten kbnnen, der in Anbetracht der greflen Anzahl der ruhenden
Betriebe nech nicht abgeschlossen erscheint.

-

) Tabakwarenherstellungabetrlebe
geglieaert nach’ ﬁer Zahl der bescbaftigten Betrlebsarbeiter

___U_;mﬁh‘______mgrbeitenée Betriebe
o : Beschnungs jahr :
Bgtriebe 1951. . 1952
LT I.Halbjahr 1I.Halbjahr I.Halbjahr II.Halbjahy
insgesamt| vH | insgesami] vH iinsgesamt] vH |inagesamt vH
ahne Betrisbaarbeiter BO4 32,1 799 ; %2,8 Ti1 34,1 811 36,7
mit 1 kis 1D Betriebsarbeitern 1168 {46,6( 1 111 145,86 994 | 44,0 942 | 32,7
" 11 " 50 _ 301 jl2,0 295 (12,1 263 11,6 227 110,3.
" .51 % 100 " 8% 3,3 8% 3D 78 3.5 , B0 3.6
" 101 w500 " 122 +9 117 4,8 127 5,6 121 545
% jifper 500 - " 29 | 1,1 - 29 1,2 26 1,2 27 1__;42*
Zuﬁmeﬂ LR ) ; * i..’ LR NN AN NEERNRSEEEE BN ] ) 2 507 100 2 4‘36 100 2 259 100 2 208 100

D1e Struktur des Tabakgewarbea nach der Zahl der. besehaftigtan Betriebsarbeiter gzeigt fiir die Be-

frichtszeit eine. weltere Zunahme' der Betriebe obne -Arbejter. Der Antell dieser Gruppe, der iiner-
wiegend_Kleinste alg Pamilienbetriebe aufgezogene Produktionsstétten der Zigarrenindustrie ange-

koren, belduft sich nunmehr auf 36,7 vH {1.Rechnungshalbjabr 1952: 34,1 vi).

Demgegeniiber gingen

gie Anteiia der beiden nidchst hoheren Gruppen mit 1 - 10 bezw. 11 - 50 Beiriebearbeitern im £lel-
chen zéitfaum von 44 vE auf 42,7 vH und von 11,6 vH suf 10,3 vH zuriiek. Offedbar ist ein Teil
éiéaef Betriébef die ebenfalls in der Mebrzahl der Zigarrernbranche zugerechnet werden kbrinen, in
‘die unterste GriBenklasse abgewsnderi und arbeitet nunmenr ohae fremde Hilfekrifte. In den Grup-
pen wmit uber 50 Betrishsarbeitern war die Ver#nderung in der Groﬁenklasae von 101 - 500 Betriebs-
arbeltern ait einen Ausfall von & Betrieben am etarksten. Dieser wurde jedoch durch den Zugang
von 2 Betrieben in der vorgelagerten und von einem in der hichsten GroBenklasse zum Teil wieder
gausgeglibhen. Damit erhdoht mich die Zehl der Retricbsetitten mit Uber 500 Betriebsarbeitern auf
27 gegeniiber 26 im l.I'_ie-chnung:sh_albjahr. :

Zahl der arbeitenden Betriehe 1

“und der im Tabakgewerbe baschiftigten Angestiellten und Arbeiter

e o Rechnungs Jehr
T 1953 [ T
. I.dalbjehr | Ti.Halbjanr | _ I,Halbjehr | 1l.Halbjabr |
- Betrie— t?;:ihii: Betrie— t?::ghiﬁ: Be{rie- t?;:ghii: Betrie~ t?a::hiiz
Land :g;gif_ geaislltle b:;gi;_ gestellte hz’gl? gestelltie be,gi: gagtallte
: g 817, Arbei-|ERRTREL-I, arbej— (ECETDEL- L prhei (BTl 0 T arhel
R I I T e I s
L s 30.9.1951 _31.3.1952 ) PUPR 130.9.1952] 31.3.1953
‘Schleswig-Holatein| 63 1 441 62 1 384 57 1 287 50 1 095
HESmBUTE s -veevnnas 138 3 583 122 3 580 113 3 483 113 3 335
Fiederaachoen ....}). 270 3 093 266 3 155 246 2 602 234 2 585
Bremen ....ceco.es 124 4 653 112 5 150 105 4 366 110 - 4115
‘Nordrhein-Westfale 833 26 108 B24 26 651 792 27 032 770 25 &26
HESSER cuivrravanen 181 7 531 168 8 005 153% B 425 150 8 010
Rheinland-Ffalz .. 147 3 481 152 4 Q9% 1286 3 538 125 3 30%
Baden-Wiirttemberg. 636 30 098 618 31 666 553 | 32 730 547 32 528
Bayern ....ooap..-) 315 4 4292 | 111 | 4 435 | 107 | 4 :'L‘??_J__ 09 ;4 588 |
Bundesgebiet .....} 2 507 | 84 790 2 436 88 119 2 259 88 115 2 208 85 183
i) Vgi. 5. .3, Anm. 1{Tab.).



Die regionale Gliederung 1aSt erkénnen, daB in den lindern Nordrhein-Westfalen und Badén—Wﬁrttem—

berg, die sowohl hinsichtlich der Zahl- der Betriebsmtétten als auch der bheschidftigien Arbeitnen-
mer weitaus an der 3pitze stehen, 22 bzw, 12 Beiriebe wenlger arbeiteten als im 1.Rechnungshalb-
Jahr. Etengo ging die Zahl der Betriebe in Niedersachsen um 12 zuriick, Von den {ibrigen Lindern
kxonnte Jamburg den Betriebastand des 1,Rechnungshalbjahres nalten, wihrend Bremen und Bayern Zu-~
ginge mit 4 bew. 2 Betrieben aufwiesen.

Die prbeizemarkitlage fir Erafte der Tabakindustrie hat sich demgegeniiber in allen Bundesliandern
verschlechtert, Verhdlinismifig am stdrksten waren die Entlassungen in Schleswig~Holstein

E— 14,9 vH} und Rheinland-Ffalz (- 6,6 vH). Auch in Nordrhein-Westfalen, das mit 25 626 Eeschaf—
tigten sehr ins Gewiecht fdllY, war der Riickgang stérker als im Bundesdurchschnitt (- 5,2 vH).
Demgegeniber behauptete sich Baden-Wirttemberg mit 32 526 Beachiftigten wesentlich besser

(- 0,6 vH). In diesem Lande sowie in Bayern war der Beschiftigtenetand auch bbher als vor Jahres-
frist. Zvensc hatte Hessen eine leichte Zunahme zu verzeichnen, wihrend in den anderen Lindera
die Bescnifiigung gegentiber dem 351.%.19%2 zum Teil erheblich niedriger war. Insgesamt kommt die
Bedeutung der einzelnen Buﬁdeslénder fir die westdeutsche Tabakwirtschaft in einer Gegeniiber-
slellung der EBelriebssidtten- und Beschidftigtenziffern nicht voll zum Ausdruck. In den Vorder-
grund treten dabel insbesondere die Lénder mit einer starken Zigarrenindustirie, da diese mittel-
betrieblichen Charakter trigti und die Herstellung grobfienieils noch auf manuellem Wege erfolgt.
Dagegen ist die entscheidende Rolle, die Hamburg und Bremen sls Zentren der Zigaretten- bzw.
Feingchnittindustrie flir das westdeutsche Tabakgewerbe habén. nicht erkennbar, da bei diesen Ta-
bakerwewgnissen wenige Grodbetriebe unter ETinsatz modernster Herstellungemaschinen den griBten
Teil der Produxtion auf sich vereinigen.

Beschidftigte je Betrieb

REechnungs jahr

Land . 1951 - 1952
I.Halbjahr II.Halbjahr 1.Halbjahr | II,Halbjehr
-Schlesw1g~dolate1n - 23 22 23 22
Hamburg .....,........| 26 29 31 30
Niedersachsen ........ 12 12 11 1T
Bremen soavessvvesnaans 38 46 . 41 37
Nordrhein-Nestfalen .. 3l 32 : 34 ! 33
Heasen TR R 42 ’ 48 55 . 53
Rheinland-Pfalz ...... 27 27 28 _ 26
Baden~Nirttenberg .... 47 51 53 T 59
Bayern ..........--...i 37 40 ”*__ 43 A2

Bundesgebiet .uioveva.s 34 36 I 39 39

Die in den letzten Jahren wirksame Tendenz der Betriebsvergrilerung, die in dem Steigen der
durchschnittlichen Beschﬁftigtenzahi je Betrieb zum Ausdruck kommt, hat gich im 2.Rechnungshalb—-
juhr 1352 nicht Tortgesetzt. In den meisten Lindern lag die durchschnittliche Beschi#fiigtenzanl
im 2.Halbjahr sogar leicht unter &er des l.,Halbjahres. Am stédrksten war der Rickgang ig Breman,
wo nunmehr nur noei 37 statt bisher 41 Beschiftigte auf den Betrieb kamen. Die hichsten Quoien
wiesen wie im l.Rechnungshalyjahr Baden-Wirttemberg (59), Hessen (53) und Bayern (42) auf. Die
iibrigen Linder blieben dagegen simtlica unter dem Bundesdurchschnitt von 39 Beschdftigten je
Betrigh, wobel die kleinbetriebliche Struktur der niedersschsischen Tebakindustirie besonders
auffillt {11 Beschiftigte Je Betrieb}. '

Uber di# Rohiabekversorsung der westdeutschén Teabakindustrie im Rechnungsjahr'1952 ist hereijs
augfihrlich in dem Statistischen Bericht VII/61/56 berichtet worden. Danach wurden insgesamst.

511 829 dz Rohtabak eingefihrt, wovon 253 547 dz auf das 2. Rechnungshalbjahr entfielen. Die Ein- -
fuhr erhihte sich damit begenuber 1951 um 9,8 vH.
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1; ‘Bach der Btetistik des &uﬁenhandela der. Bundesrepublik und ¥est-Berlins.—
2) Prei deutache Grenze chne Einfuhrzoll._. .

i Der iusfall der Inlandernte war 1nfalge unguns%iger Wit&erungshedingungen wenig befriedigend Kach '
.. ‘den endgiltigen Ergetnisgen ‘warden im Erntejahr 1952 (1.7.1952 - 30.6.195%) 230-592 4z dechreifer
' Ware im Gesastweri von 60 2 Mi1l.DM geerntetl . Der Mengenertrag ‘biieY damit um 14,3 vH unter dem
dhnehin schon niedrigen ?orjahresergebnis. Zur_Erganzung werden nachstehend noch die yorlaufigen
. Angaben iibex den Pabakanbau im Eratejahr 1953 mitgetsilt: :

. ST -

. B Gewerblxcher Tabaaanbau o . Tabakkleinpflanzer S

Ernte;ahr AT T A s s::_r:_w"ﬂzml Es 'Flaeh;;{:—-“-' : B

- fr. 7. . -} .Tebek- - 'Tabak:nhgu—' : o inhalt - inasesamt Berechnete
) ‘pis - ‘pfianzer ’ “fldene der it Tabak bepflanztan o 8 Eteuer

I TV -0 S L A A : Grundstiicke .| 0 4 I
o T Anzakhl _ a ~anzanl fF a u@gir{gwnu ]
:_'19531}  i a6 888 | 1085 469 {69 996 | 949 060 587 |- 3 6B%

" Dagegen: . A o a . : . . ok )

- 1952 . |7 50 306 1 086 235 _ 75 964 936 426 .2 437 L ETO
:*}}.voilsﬁf;éﬁ-Ergeﬁniaﬁéiff"*- oA

\'."_.'

' Die Verarbeitung von Rohtabakblattarn - einschl. gerissener und geachnittener Zigarrenelnlagen -
belief sich im RechnungSJahr 1852 auf 1nsgesamt 757 431 dz. Das entsprichnt etwa der Vorjahresver-
arheltung {(+ Y vH). Von der Gesamtsumme entfielen 386 150 .4z suf das 1. und 371 281 &z auf das
2. Bechnungahalb;ahr Das Verarbeitungsverhaltnzs vonR Auslend- zu Inlandtabak blieb gegenilber dem
1 Rechnungshalbgahr mit 73 vH gegen 27 vH annéhernd unvarandert.

- ﬁ_ohtabak-verarb_éi‘tupg - ] _ o . ’
' dz T '
) _ Vergrheitete Mengen
_ _ - _  Rohtabak . ' o
L Rechnungs—' Joo - S Geschnlttene — geriseene —| Sonstiger Tabak-
e jahr ' ’ . Tabakblitter Zigarreneinlage Rohtabak ersatz—
- ™ : T T 7 71 - Rippen stoffe
: R auslindische! inlandische| ausléndische [ inldandische {Stengel),
FR P A S - Abfille -
J1951 iveenon] G498 as7 | 158 3197| - 43 238 " 48 158 32720 | 2 788
. laeven "~ . SR : :
BN R Halbaahr..-'- 252 11% ) 89 653 19 140 21 470 - 16 135 1 232
II Lol 246 357 L 88 666 24 098 26 688 16 586 31 596
1952 ouvaennnna]. 501 533 157 874 47 622 50 402 29 803 1 94§
sdavon . S i)' s _ i .
1. Halhjdhr.. - 255 079 o B2 553 22 953 25 565 15 279 949
II. ‘e 246. 454 ; 75 321 . 24 669 24 837 14 524 997
) ") Berichtigt.- .
If §§eEe daz Eta{.ﬁericht Fr, ?II/61/50 ”Tabakanbau und -srnte im Bundesgeblel im Erntejahr 19527,



Beld Sonetigan Hohtabak ist zu heachten dsﬂ die Verarbeitung von Rippen unﬂ Stengel (II/52-

14 524 dz) DOppelzahlungen enthédlt. Diese antstehen dadurch, daf die bed der Verarbeltung voo
Rohtebak anfallenden Rippen und Jtengel einmal als Bohtabak und sudann bei ihrer waitarsn Vtrar-
beltung nochumals gesondert -erfagy werdenl) .

Als Tabvakersatzstoffe (II/52: 997 dz) kamen neben Eﬂnstlichem Umblatt Liir dié Zigarrenharatallun&i
vor allem Venilleblitier, Weichsel- und Sauarkirachblatter, ¥aldmeister und Stuinklee in Pragc.
Letztere dichen in erstar L1nle ale Beimischungen zur Duftverleihung :

Die Zlgarettenindustrie hatte mit 45,7 vH (I/52: 46,1 vu) wiederun den griSten Anteil an der ga»
santen Rohatoffverarbeitung. Auf die z1garr9n- und Feinachnitthcrstallung entfielen 35,4 vi beow,
14,9 vH. Demgegenilber ist der Rohetorfbedarr der Pfairentabakherateller wasentlich geringer ’

(2,5 vH der Gesamtverarbeitung)..

7.

Rohtabakvirarbqitﬂnglj' )
Rechnungs jahr ‘1952 e ‘davon: im II. Halbjahr -
Art der : ! i . A

Erzeugnisge I.Halhjahrz) ~ IT.Halbjanhr ahalﬁndischar T_[F ,EE}EEEEEEEEE#;;

: : : . Bohtabak

dz vHE 4z | ¥R [+ ' yH dag . | -wH

. 2igaretten ' 178 148 | 46,1 163 496 |45,7 | 285 691 |61, 3805 | 3,8f

Zigarren 132 688 | 54,4 131 437 [35,4 66 046 | 24,4 65 391 [ 65,3
Feinschnitt 59 932 | 15,5 .55 367 (14,9 | - 29 780 [11,0|. 25587 ‘| 25,5
pretfentadak . 1385 | 3,6 13 236 § 3,5 | 8393 | 3,1(° 4823 |48
Sonstige . 1551 | 0,41 . 1765 | 0;5: ‘1213 |"0,4). . 552 |.0,6
Zusammen : 386250 | 00| 3maer | 100 | 2maes | w0 ! 100258 ! 2001,

1) Tabakblhtter und geschniitens - gerissene -'Zigarrsneinlage.- 2} Berichtigt.

Die Gliederung der Versrbeitung nack der Herkunft des Bohtabsks zeigt, daB 61,1 v der insgesamt -
vererbeiteten Auslandtabake in der Zigarsitenindustrie verwandt wirden. Sehr fiel_kieinor'tar'aaa'
gegen der Anteil der Zigarren- und der Peinsohnittindustrie (24,4 .vH bew. 11 vH). Diese beiden
Zweige des Tubakgewerbes mind die Hauptabnehmer fUr Inlandtabiak (69,3 vH bzw. 25,5 vH). Das Ver=-
arbeiltungaverhdltnis iet bel den einzelnen Tabakerzeugniesen senr unterschiedlick. Dis Zighrct;'
tenindustrie verwendet fast susacklieRlich - bis suf geringe Mengen, die zur Hersfellung der ho-
genannten "Schwarzen Zigarette" dienten - Auﬂlanﬂtabak. Dagegen wurden ‘in der’ Zigarreninguatris .
veide Tabakarten etwa zu gleichen Teilen verwendet. Im Vergleich gum l.Rechnungehalbjahr 1952
. hat aich damit das Verhdltnis zu Gunsten von Auslandtabak verschaben. In der_?einsehnitther_atci-
1ung tiberwog ebenfalls Auslardtabak, wenn auch in wesentlich geringerem MaBa ala bel Pleifentabak.

2)

3. Die Herstellung der_ einzelnen Tabakerzeugniamse
a) Zigaretten und Zigaretieahiillen

Iz 2.Rechnungehaldjahr 1952 steliten Ilnesgesamt 43 Betriebe Zigaretten‘her-gagenﬁber.46 im 1.Rech-
nungehalb jahr, Darunter waren 32 "Einhsitsbetrieba", dle nur Zigaretteﬁ erzeugten, Iﬁhrnnd'hoi den
iprigen die Preoduktion melst mit der von Feinscknitt und Pfeifentabak gekoppelt war. infolgeﬁdprf
in den Wintermonaten erfshrungogemif etwas niedrlgeren Produktion hat sich &uch'dis-Zahl'dor Ar-
heitnehmer in den "Einheitsbeirieben® von 7 124 Beschidftigien im 1.Rechnungahaibjuh; au!_6'813 Be-
schéftigts verringert ( ~ 4,3 vH). Glaichzeitig ging die durchschnittliche Bagchartigtanzahi Je
Betrieb von 216 im l.Halbjehr auf 213 im 2.Halbjehr 1952 zurick. Die groBbetrisbliche Struxtur der
21garettenindustrie, die bereits in diesen Zahlen zum Ausdruek kommf, wird durch dia nachgtahands

Gliederung der Herstellungebetriebe nach der Zahl der beschdftigten Betriebsarbelter iunterstrichen.

1)} Nuch den nsuen Bestimmungen ifber die Tabakataueratatistlk vomn 8.9. 1953 annsn diens Doppnlsﬁhlungen
© in Zukunft enndhernd abgegrenzt werden,- 2) Die neben den versteuerten und steuerfrel abseaetsten-ﬂarﬂ
stellungamengen noch vorhandenen Bestdnde werden statistiach nlchi erfaﬁt.



- Zigarettepherateller (Einheitebeiriebe)

_ I _R_e_cﬁnu.ngsjahr
Betri'ebe 1991 1952

: I.Halbjahr | II -Halbjanr l.Helbjahr | II.Halbjehr

- Anzahl |  +vH | Anzahl vH Anwenl] vH Anzahl | VvH

ohne Betriebsarbeiter _ 2 5 3 B |~ 2 3 2 6
mit 1 bis 10 Betriebsarbeitern 10 27 o | 28 8| 24 7 a2
# 11 " 50 " 12 33 g 25 10 | 30 7 22
" 51 100 w 3 a -4 11 2 LR 5 16,
" iber. 100 n 10 27 10 28 11 [ 34 11 34 ]

- . H )
Zueammen 37 100 36 | 100 33 | 100 32 | 100

Rund ein Drittel aller "Einheltsbetrieba® (11) arbeitet mit uber 100 Beiriebsarbelssrn. Die nichet
niedrigere GriBenklasse {51 - 100 Betrisbaarbeiter) war mit 5 Herstellern weit stdrker besetzit alse
im l.Rechnungshelbjahr {2 Hersteller). Die in dieser GriBenklassee hinzugekommenen 3 Betricbe aind

-gffenbar aus der daxunter liegenden Grupps aufgerlckt {7 Betriebe stats biéher 10). Auck die Gris-
senklasee mit 1 ~ 10 Betriebsarbeiiern war etiwas schwdcher besetzt als im 1. Rechnungshelbjehr. Da-
gegen konntlen silch die 2 Kleinstbetriebe ochne f{remde Hilfskrifte behaupten,

Pisr die Versorgung des Marktes eind im wesentlichen nur 10 GroBbetriebe mit einer Halbjahreserzeu-
guhg von iiber 500 Mill, Zigaretten susschliaggebend. Aul sie ‘entfielen ir Z2.Rechnungshaldjanhr 1952

86,1 vH der gesamten Produktion. Weltere 7 Betrieke {Halb jehreserzeugung iiber 100 - 500 Mill.Stick)
lieferten 9,8 vH, Der Anteil der Klein- und Mittelpetrieve nahm zwar gegeniiber dem l.Rechnungshalb-

1shr von 3,% vi auf 4,1 vH zu, war jedoch lnsgesamt von untergeordneter Bedeutung. Das Schutzbe-
diirfnis dieser Betrleba 16% im neuen Tabaksteuergesetz durch die Elnfiihrung einer nur von diesen
.« nerzugstellenden 7 1/2-Pf~Zigerette bericksichiigt worden.

Zigaretten
Von den Betrieben wurden
. Her- ; unvergteuart :
- ) ' an Ange-— an
stellunge- ver- ; tnsgesant
Rechnungsjahr atellte u. ausge— Besatzungs—I
bet;iebe steuert. Arbeliter fuhrt 8%ellen Sonstigeinergestellt
. abgageben . abgegeben
o Anzafil . ¥illlonen Stiick -
I951 sevesrnennean . 27 980,4 43,8 75,3 548,6 043 28 654,4
davon ) : : .
I Halbjahr rama 43 14 14,2 24,4 41,7 278,2 0,2 14 758,7
- veea &7 13 5686,2 25,4 33,8 270,4 G,1 13 89%5,7
1952 o iisasermevan - 30 756,6 49,% 68,3 6654 0,2 31 539,8
davon . . ' . .
1. Halhjahr PP 46 15 6&8,2 25,1 35,8 360,2 g,1 16 0B9,4
I1. ol 8 15 0B84 32,5 3052 cil ! 15 450.4

oW

24,2

Der Rickgang der Zigarettenproduktion suf 15,5 Mrd.Stlick { -~ 4 vi) entspricht der #blichen Saison-
bewegung. Davon wurdsn 15,1 Mrd.Stick gegen Versteuerung in den freien Verkehr gesetzt. Yon den
unversteuert abgegebenen Mengen waren die Lieferungen an die franztsischen Besetzungsstellen in
Baden—wﬁrttemberg und Rheinland~-Pfalz mit 305,3 Mi111.5¢Uck am hicheten. Demgegeniiber fieclen die
‘gogenannten "Depulate" an Angestellte und Arbeiter sowie die Ausfuhr wenlger ins Gewicht.

Mit Ausnapme von.Nordrhein—ﬂﬁstfélen und Hessen, wu.die Zigarettenindusirie nur eins geringe-Rol—
le spielt, aind alle Lénder de= Bundesgebietes mafgeblich an der Gesamtprodukiion beteilligt. Die
finrende Stellung von Bamburg und Beyern hat sich gegeniber dem 1.Rechnungshalbjabr 1952 mit 23

vH bzw,

Schle9wig—ﬁelsbein die gréfte Bedeutung zu.

17 +H kaum wverdndert. VYon den ibrigen Landarn kommt Bremen ungd Niedersachssn aowie



) Zigarettennullen

. an zi arettanhﬁllen wurden
o . ) © gon - asus dem Zollsusland eln- . -
Rechnungsjahr. ' Herstellern versieuert |. sgefihrt upd versteuert insgepant
- ~—EIII. ]  vH der Will. . vE dar yerateuert
] e ’ J"Stuck ‘Gesanimenge . Sttiek Gesartuenge Hill.S#ﬁak
1991 tiirenvnennnnaes | 6 608,0 89, - 7e b o | a5
davon ' ' ' o '
I, Halbjahr f...... : _3 326,6 - - 99,6 6,4 G,2 ' 3 333,.0
1I, " brastana . 3;231,4 93%9_; 1,0 0,1 3. 282,4
1952 Asrrisavaszarane | 6 355,9 99,9 e 2.6 o’l e _6 358-95
davon e . A . _ . . ) _
I HBleahr X ERE] 3 255’5 . 99'9 . . l*ﬁ ‘ 0’1 N 3 25?’ . -
1. PSP 3 100,4 93,9 1,0 1 0,1 - 1 "3301,4- | . -

Die Versteuerung von Zigarettenhillen war wit 3,1 Mrd.Stick etwsa. nledriger als im 1.Rechannga-
hslbjahr. Es handelt sich faat ausschlieBlich um Blattchen inl&ndischer Produktion, die zu 98,5
vH in Baden-Wirttemberg und Nordrhein-Wesifalen erzeugt wurdens Inngeaamt arbeitaten wie im. 1.
Rechhungskalb jahr &8 dersteller, von deneun 5 in Bsﬂen-ﬂﬁrttemberg lagen. : ’

v} Zigarren

Die achwiarige wirtschaftliche Lage der Zigarreminduetris fihrte zu weiteren Bétriaﬁsatillﬁgun-
gen. Gegeniiber dem Vorjahr hatte eich jedoch die peit elnigen Jahren fﬁcklﬁufiga Tenﬂenz etuaa N
verlangsamt. In der Berichtszelt arbeiteten noch ilnagesamt 2’ Q10 Zigarranherstallar. d.8. 26 wu-_
niger als im l.Rechnungshalbjahr. Darunter befanden sich 1 76¢ nur Zigarrem herstelledde "Eip-
heitabetriebe" (47,8 vH), die am 31.3. 1953 - 48 210 Arbeitnehmer hatten. Der Beaahﬁftigtenatand
blieb damit wm 2 220 Arbeiftnehmer hinter dem vom 30.9.1952 und um 6 261 Arbeitinehwer hinter dem
Vorjahresergebnia zurilek. Gleichzeitig sank guch die durchachnittliehe Beschﬁftigtenziffer 3o -
"Einheitsbeirieb" von 28 im 1 Rechnungshalbgahr auf 27.. -

Zigarranhefsteller (kinheitsbatniebef

) B Rechnungsjahy
Betrieb : e 1951 1552 1
-2 ¢ e [T T-Haibjahr | II.Balbjaky | 1.Eaibjakr IT.Helbjabr |-
| - Anzahl vE | hazehl | ¥§ Anzeul | vE Anzehl | vH | -
ohne Betriebsarbeitert’......... | 130 [ 36 79t 36 | . 699} 39| 721t a2 |
@it 1 bis 10 Betriebesrbeitern 955 | 47 905 | 45° 99 ( 4s| o 751 ] 43
* 11 " 50 "o el |1 2w |1t © 17 9 149 8
" 51 7 100 n 48 2.0 53] 3| . 48] 3l 41| 3
" jber 100 n | 103 : 9% | & L 86 - 5 ’.”'_90 S
ZUBBIMED «vvserravarsreansaaress 1 2 04T 1100 1984 1100 t - 1814 1 100] 1 764 1100

1) Dle beachdftigten Heimerbeiter eind in ellen GriSenklassen nicht mitgezﬁhlf.

e Giiederung der Betriebe nach der Zahl der heschifiigten Betrisbsafbaiter zelgt ein welteres .
Steigen der Eleinstbetriebe ohne Betriehsarbeiter. Auf sie entfislen 41 vA stati hiaher 39 vH.
Noch stirker war die Gréfenklssse mit 1 - 10 Arbeltern beaetzt (43 vH), ohwohl nier sowie in der
nichstfolgenden Gruppe (11 - 50 Batriebsarbeiter) die meisten Ausfille eintraten, Auch in den bei-
den obersten Grifenklassen arveiteten weniger Beiriebe als bishar. Insbqeonde;a_ging die Zahl der
Grofbetrieve mit ilber 100 Betriebsarbeitern um 6 guf inagessmt 90 zurick.

Die Vielzahl der kleinen Betrlebsstétten eplelt im Rehmen der Gesamturzeugung jedoch eine unterge- -
ordnete Rolle. Auf rund 83 vH aller Zigarrenhersteller (Halhjahreserzeugung bis zu 0,5 Mill. Stdck)
entfislen nur 5,5 vH der Produktlon. In der néichet hoheren GriBenklasses (Halbjahrasarzengung

0,5 - 2,5 Mill.Giiick) arveiteten rund 10 vH der Petriebe mit einem etwa gleich groSen Erzeugungs-.
anteil. In den dariber liegenden Gruppen let dee Verhidltnis umgekehri. Eine nur klelne Anzahl von
Betrieben vereinigt hier wesentlich hshere Erzeugungequoten auf sich. Der grifte Anteil entfiel



mit 30,1 vH suf 117 Mittelbhetriebe (Halﬁjahresargeugung 2,5 - 12,9 Mill.5tiick}, wihrend 5 Grofbe-
triebe mit einer Halbjahreserzeugung von iber 65 Miil.Stlck die zweithbehste (uote lieferten
(20,2 vi). ' ' ' '

Zigarren
Von den Betrjeben wurden
] unversteuert
 Herstel- an Ange- an
insgesamt
luangs-~ ver— stellte . Besat-
Rechnunga jahr betriebe[steuert | und Ar- | purss | SITUOT-) unge- iSonatige | LSTEE-
beliter € shellen ‘ 8
Jabgegeben abgegehan i
Anzahl Xillionen Stdck
1951 sevennannasna]| - o 3 787,5 23,2 3,0 721,0 1,2 0,3 4 542,2
1 davon
I. Balbjshr ... 2 270 [1 T89,T . 10,8 1,0 297,4 0,4 0,1 2 099,4
II. vave 2 200 [1 997,8 12,4 2,0 429,86 0,8 0,2 2 442,8
1952 tenravesnnens . 3 861,4 22,9 | 3,4 745,5 1,6 4,5 4 633,73
I. Halb;ahr -ee] 0 2036 |1 877,5 11,2 | 1,3 1 . 412,7 8,6 2,3 2 305,6
II. vos 2 010 11 983,9 11,7 | 2,1 ! 332,8 1,0 2,2 2 333,7
1) Berichtigt. S _ ' .

Die Gemamterzeugung an Zigarren - einschlieflich Zigariiloes und:Stumpan - lag mit 2 333,7 Mill,
Stiick nur wenig hther azls im 1.Rechnungshalbjahr (+ 1,2 vH). Davon wurden 1 98%,9 Mill.Stlick gegen
Fefstgnefung direkt dem Verbrauch zugefinrt und 332,8 Mill.Stick zundchsti unversteuert auf Steuer-
1ager'geg§ben. Die iibrigen Yerwendupgsihecke 8ind demgegeniloer von geringer Bedeutung.

Auf die bereits erwidhnten Hauptatarndorte der Zigarrenindusitie Baden-Wiirttemberg und Nordriein-
ﬂehtfalen’entfielen im 2.Rechnungshalbjahr 1952 49 vH baw. 373 vH der Gesamterzeugung, Gegeniiber
den 1.Rechnungshalbjakr (53 vH zu 29 vH) hat slch das Verhdltnis stark zugunsten von Nordrhein-
Wesifalen verschoben. In den "Einheitsbetrieben” dieser beiden Linder wurden in Haden-Wirttemberg
21 507 (I/52: 21 962) und in Nordrhein-Westfalen 14 294 (1/52: 15 544) Arteitnehmer beschiftigt.
Wihrend die Produktion in Nordrhein-Westfalen zum grofien Teil in Heimarveld erfolght, ist die Be~
schaftigung von Helmarbeitern in Baden—wurttemherg nicht tblich.

3 Felnschnitt

" Die Erzeugung von Felnschnitt lag in der Berichtszeit bei 203 Betrieben (1/52. 210). Sie ist faat
immer mit der von Pfeifentabak cder von Z:Lgarren gekoppelt, Bur Feipnschniit atellten lediglich 4 .
Kleinsthetriebe her.

Feineschnitt
Yon den Betrieben wurden
. } unveraieyar
Herskel- an, Ange-— an .
e . lungs- ver- atellte Besat- insgesamt
Rechuungsjahr betriebe | steuert | gnthr— ;&Zﬁz' zu?ﬁs— Sonstige (®TEestellt
. eiter _ stellen
abgegeben abrereben
Anzanl : ds -
' P
195) weenvmavenaas .- 159 459 255 106 - 6Ts <] . 1586 501
davon ' .
I. Halbjahr .e.s 24% 80 517 127 §2 357 - 81 083
I1I. H erne 232 T4 942 J 128 24 318 ) 75 418
1052 sviveernanend] . 136 467 ’ 241 -5 859 9 137 581
davon . '
I. Halbjahr avas 210 T 716 t 115 5 454 4 1 72 294
1I. cers 203 b4 751 126 | 0 - 405 ] 69 287

- 1
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 Fiir die Marktversorgung sind in erster Linie einige wenige Grofbetriebe {Halbjahreserzeuguﬁg iiher
500 t) ausschlaggebend, Auf sie entfielen im 2,Rechnungshalbjshr 1952 59,9 vH der gesamten Pro-

" duktion, [m l.Rechnungshalbjahr wer der Anteil mit 65,3 vH noch héher. Eine umgekehrie Entwick-

lung trat dagegen bei den miutleren Herstellern mit einer Halbjahreserzeugung von iber 75 - 250 t
eim, ‘die nuneskr 25y9 vd der Produktion statt 18,5 vH im l.Rechnungabalbjshr auf sich vereinigtenq
Der Absatzrickgang bel Feinschnitt ist demnach Uberwiegend zu Lusten der GroBbetriebe gegangen.

Hergest=2llt wurden 65 287 dz Feinschnitt, 4.s. 9,7 vH weniger als im i.Réchnu;gahalbjahr'und 13,4.
vH weniger als im gleichen Vorjahreszeltraum., Der Absatz erfolgt fast ausschlieBlich gegen Ver-
steserung. Unveratewert wurde Peinschnitt in verhdliniemilig geringem Unfang zls Deputat anlhnge—
stellte und Arbelter sowie an franzSsiseche Beeatzungsstellen abgegeben, Fiihrend in der Feln-
schnittherstellung war weiterkin Bremen, dessen Anteil an der Gesamiproduxtion Jedoch von 66 wH

im l.Rechnungahalbjabr auf 60,7 v zuridckging. Unter den ﬂbrlgen Landern stand Nordrh81n—Westfa-
len mit 22,7 vH an der Spitze (I/52: 19,8 vi}.

d) Pfeifentabak

Die Herstellung von Pfeifentabak erfolgte ebenfalls mefst in Verbindung mit andearen Tabakerzeug-
nigsen. Nur Pfeifentabak erzeugten ledirlich 14 kleinere Betriebe mit insgesamt 78 Beschiftigten.
Treotz elines Produktionsriickganges von 5,7 vH gegenilber dem 1.Rechnungshalbjehr hat sich die Zahl
der an der Flelfentsbakhersiellung beteiligten Betrlebe im gleichen Zeitraum von 311 auf 318 er-
hdnht. Von diesen éntfielen auf 300 Herateller (Halbjahreserzewgung bis zu 29 t} 31,6 vd, Weltere
13 Betriebe lieferten in der nichst h¥heren Gruppe 25,7 vH (1/52: 32,2 vA). Der Reot der Herstel-
lung (42,7 vH} lag el 5 Betrieben mit einer Halbjahreserzeugung von fiber 75 - 250 t. Die oberate
Gréfenkliasse bplieb im 2.Rechnungshalbjahr 1352 unbesetzt, da kein Bet teb Hber 500 t Pfeiientabak
erreugte.

Pfeifentabak
von_den Betrigben wurdem
unversteuert _
Heratel- an Ange- an
insgesamt
: lunge- var- stellte - Begat-
Bechnungsaahr betriebe . steuert _ unq Ar-. ?Eﬁgi 2ungs=-. Sonstige g::%g;
veiter |_atellen B
- o |- __._ _labgegeben P %_Sﬁﬂﬁbaﬂ S S
T Anzanl : . dz ~_ A
1951 vinvenninas . 47 610 12 0 0 2 47 624
davon - . . ' N .
I. HJalbjahr .... 322 24 845 4 B - - - 2 24 855
11, " reas 327 22 76l 8 0 Q S0 22 76%
1952 ivenecivinendd 44 593 v ol 0 - o 44 600
davon - . ' : : .
T, Halbjahr .... 3i1 22 948 3 ¢ - . 0 22 951
re (NN OO S ST 21 645 i - - - 21 643

VYon der Gesamtkerstellung in HbEhe von 21 649 dz fielen 42,1 vH in Nordrhein-Westfalen wund 30,3 vH
in Bayern an. VYon den iibrigen landern sind noch Rheinland-Pfalz und Baden-Riritemberg mit zusammen
18,6 vH der Erzeugung von einiger Bedeutung.

e¢) Kau- und Schnupfiabak

Von 21 Kautsbakherstellern wurden in der Berichtsmeit 16,4 Mill.8tiick Keutabek erzeugt, d.s. 10,1
vH weniger als in l.Rechnungshalbjahr. Die Herstellung erfolgte teils in gemischten, teils in
“Einheitabetrieben". Von den letziergn gab es 5 mit 438 Besachidftigten. Haupterzeugungsland war Nie-
dersachsen mit 39,6 vH. Der Rest der Produktion verteilte sich fast ausschlieBlich auf die Lidnder
Hessen (24,4 vi{), Wordrhein-Westfalen (22,2 vii} und Sohleawig—dolsteln (13 1 vH). Als Rohstoff
dienten vor allem ausléndiesche Tabakblétter.

Die Zahl der Schnupftabakhersteller nahm weiterhin ab. Es waren nunmehr nur nach 27 Betriebe tHtig

gegeniiber 31 im 1l.Rechnungshalbjahr und 3% im gleichen Vor jahreszeltraum. Von diesen hattan Sich
1% kYeinere Betriebe mit 26 Begchéftigten ausschlieBlich auf Schnupftabek spezialisiert, wihrend

~ 1l —
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dia ﬂbrigan such Zigarren und Raunntabak erzangtan. Dic ?hrsorgung des Hsrktas erfolste Zu rund -
90 wH durch 18 bayerische. Produkticnastitten. Daneben wurde Schnupftabak in nennenswerten Mengen
nur noch in Nordrhein-Westfalen hergestellt. Zur Yerarbeitung gelangten tebeh in- und suslandi-
schen Pabakblattern vor allem Rippen.und Stengel (82 vH}.

v Loel
o . LA -

C Hdhtahakhﬁndler und Tabakwarenhhndler

Pﬁr die Yersorgung der Tabakinﬂustrie it den zur Produktian erforderlichen Bohstoffen arbeitatan am
31,3.1953 inogesanmt 487 Rohtahakhﬁndler nit 1 671 Beachaftigten. Der Stand vom 30.9,1952 warde damit
gwar lbertroffen, doch hlieb die Zahl der Handelafirmen und der 4n ihnan beschaftigten Arveitnehmer
hinter den Vorjahreaergebnissen zurlick.

Rohtabakhandler und deren Beachéftigte

[

Hﬁnﬂler mit ausl.

Hindler mi%t 1n— .

“Héndler aueschl..

Rohtebakhindler

II. o 142 | ‘124 o2 | 182 347 | 493 | 187 99 | 785 | 512 | s70 |1 300
li9sz2 1. = {139 | 98 | 6 | 195 385 | 513|137 { 74 | 570 | 469 [ 557 |1 osg

T Tabak u. auslénd. | ausl.Tabkak 1. dgl, | mit inlEndischem
ngg' Balberzeugnissen | Halberzeugnissen Tabak insgesant
Peschiftigte { Beachiftigte Bepchiifti Beachiftigte
At Be~ [¥awfm.] Ar-| Be- | kaufm.| Av-| Be- _kaurm.‘s_“u- Be— | keufm.] Ar-
trie- | Ange— | bei-| trie-- iAnge- {bai- |trie-| Ange- | bei- [trie-| Ange- | bei-

be atelltg: %er be stellte| ter | be gtellte ter be gtellte| ter

1951 1. Halbjenr | 149 | 105 [ 19 | 167 | 311 | 414 | 179 94 | vaa | 495 ] 510 |1 221 .

I, o . T137 1. 75 4 216 ¢ 397 531 134 1 78 1 536 | 487 550 11 l21

\

.Die Mehrzahl der Handler setzta sowohl auslhndisehan wie auch inlﬁndiachen Rohtabak um. In d1eaer
'Gruppe arbeiteten 216 Betriebe nit 978 Beschﬁftigten 4.8, 44,6 vH bzw. 58,5 vl der Gesamtheii. Die

bereita in dem vorhergehenden Berichtezeltrsum festzustellsnde Zunshme dieser Handelsfirmen hat auch
im 2.Rechnungshalbjalir 1952 angehalten. Gegeniiber dem 30.9.1952 ldg die 2ahl der Betriebe um 11,3 vH
und die der Beachéftigten um 8,9 vH hiher. Demgegeniiber zelgen die beiden anderen Gruppen, die entwe- -

" der nur mit auslindiechem oder dur'mit inléndischen Rohtabak handeln, welterhin eine leicht fallende

Tendenz. Dle Firmen gehen offenbaf mehr dazu tber, beide Tabakarten gu fikren, um im Waettbewerb auch
Ausgleichanagliéhkeiten zu haben. Am 31.%.1953 waren beidte Gruppen etwa gleich stark besetzi. Hiéndler,
die ausachlis8lich Auzlandtabek ftihrten, gab es 137, sclche mit_ausachlieBiich Inlandtabak 1%4, Tetz—
tere bestchiftigten jJedoch weit mehr Artettnehmer {614), vor ellem Arveiter, die zur Ubernshme des
Rohtavaks vom Erzeuger gowie zur Einlagerung und weiteren Behandlung erforderlich sind. Dagegen ar-

' belteten die Firmen mit Handel irn Auslandtabak, der bersits verarbeitungerelf bezogen wird, mit weni- .

gen Aunsnshmen nur mit keufménnischen Angestellien. ' .

Tie H&nﬂlef, die ausschlieBlich Inlandtabak férfreiben, haven ihren Sitz {iberwiegend in dem grtSten
Tabakanbaugebliet der Bundesrepublik Baden-Wilrttenberg. In den Seehafenpldtzen Hamburg und Bremen be-

finden sich die meisten Firmen flir Auslandtabak. Bremen hat auBerdem die griBie Anzehl der Handelsbe-

triebe mit beiden Pebakarten. In dleser Gruppe sind ferner dile Betriebe in Baden-Wirttemberg und
Norqrhein~ﬂest£alen von Badeutung.

Tabakwérenhﬂnﬁler

- . zathgg:kgiizzgéngii den VYon den Bindlern im Nebenberuf waran

Ende des - S - . - . Gast-"und
Rechnungshalb jahres | ansachlieflich | im Kebenberif | Lebensmitiel- Schankwirte, Sonetige
: héndler Hotel-u.,Kaffee- g

betreiben hauabegltzer
1951 ‘I, Halbjahr . . 25 8%55. 300 220 120 569 115 854 - 63 T97
Im.  » 26 385 306 180 122 769 119 395 64 Q16
1952 . . - T 26 898 309 948 123 013 i 120 106 66 829
: B & R 26 864 315 111 125 125 121 301 68 685
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Die Zahl:der'ﬂﬁndlér'mit‘fnrtig##?!abakerzgugnfsueﬁ hat.wiederum;um 5 129 euf 1ns¢e§amt;34$ 915';u-

genommen. Die Vermshrung betrifft aussohlieflich die Bindler “i;m Nebenberuf®, wiihrond deor ?aohhan
del, der lediglisch 7,9 vH der Gosanthandelsbetrieba stellt, gegerilber dem. 30.9. 1952 leicht guriick-
ging. Offenbar setzt es sich ilmmer mahr dureh, . Tabakergeungnisse ala Artikel des- laasenkonaunu neben
dem sonatigen. Angebot an Waren oder Dianstleistungan Zu Iuhren. In 2.Rechnungehalb jahr 1952 hat ina-
besondere eine. Vielzahl von Lebensmittelgeschiften und sonstigeh Hindlern (Friseure, Trinkhallenbe-
sitzer u.a.) von dieser Biglichkelt Gebrauch gemacht und den Handel mit Tabskweren asu sufgenommen.
Schwicher war die Zunahme bel den Gasi~ und Schsnkwirten, Hotel- und Kaffoahausbesitzern. ‘Yon der
Gesamtheit aller Héndler im’ Kebenberuf entfielen auf diese Gruppe 38,5 vH, auf Lebenlnitt!lh!nﬂlcr
39,7 i und suf “scnstlge HEndler" 21,8 vi. Kach dem Stand vom 51.3.1953 kamen 1n Durchuohnitt dos
Bundesgebietegs 143 Einwohner auf 1 Hﬁndler it Tabskwaren.

Das Tabakgewerbe in West-Berlin

In Weat-Berlin arbeitaten von den insgesamt zur Earstellung von- Tahaktaren angansldeton 38 Betric-
bYen 33 (1/52: 34)., Diese beschiftigten am 31.3,1953 zusammen 567 Arbeitnehmer geganﬂher 62T an o
30.9.1952 und 704 vor Jahreefrist. Der Rdckgang ist offenbar durch den rﬁcklﬂurigcn Aauchtabskab-
satz bedingt., Die Heratellung erfelgte Gberwiegend in gemischten Betrieben, in denen Zigaretton
oder Zigarren in Verbindung mit Rsuchiabak oder nur Rauchiabak erzeugt wurden. Es ggb aber auch 10
"Einheitsbetrieben, dle Jjedoch nlt Ausnahme €ines Betriebes mit uher 50 Betriebsarveitern aug’ dsni—
ge Arbeiter beschi#ftigten. | : - -

An der klelnbetrieblichen Struktur des West-Borliner Tabakgewerbes hat sich gegeniiber dem 1.Rech~ -
nungshalbjahr nichts geindert. GroSbetriebe mit Hber 500 Betriebsarbeitern gab ea nicht (Bundesge-~
blet: 27), Fin Betriab arbeitete wit 101 - 500 Betriebsarbeitern und 2 Betriesbe mit 5L - 100 Be—
tricbearbeitern. Auch die Grofenklasse mit 11 — 50 Betriebearbeitern war mit 5 Betrieben verh#lt-
nismiBlg =chwach beéetzt._Def grifdte Teil der Produktionsetiétten (21) drbeitete mit 1 - 10 Ba- .
triebsarbeitern. AuBerdem waren noch 4 Kleinstbetrieve ohne fremde Hilfekrifte tdtig. '

Das Sthwergewicht der West-Berliner Tabakindustrie liegt bei der Herstellung won Peiﬁ;dhhitt. Yom
den 33 arbeitenden Betrieben betStigen sich sllein 235 auf diesem Gebiet. Sie erzeugten 6 430 ds,
d.s, 28,9 vE weniger als im 1.Rechnungshalbjahr. Zu Peinschnitt verarbelilet wurden 6 071 éz Tabak-
bldtter - einschlieBlich geschnittener und geripeener Zigarreneinlagen - die etwa su gleichen Tei-
len in- und aueldndisener Herkunft waren. Die zweithiéchstie Vermrbeitungsquote (1 025 &z Rohtabek)
entfiel auf die Zigarettenneratellung, deren Erzeugung mit 98,2 Kill.Stlick Zigaretten das Brguhnia
des l.Rechnungshalbjahrea um 14,4 vi tbertraf. Die Zigarren- und Pfei!entabakherstellung ist ima Ran«

‘men des West-Berliner rabakgewerbes von gerilnger Bedeutung wie aus den Produktianamengen von . 1 4

Mill.Stiick bzw. 32 dz nervorgeht. Zur vaollatindigen Befriedigung der N¥echirage nach Tabakgrzluania-
gen 1st West-Berlin weitgehend von Zulieferungen -aus dem Bundesgebiet abhinglg. Es wurden qnaha1b 
im 2.Rechnungshalbjahy 1952 850,1 Mill.Stiiek Zigaretten, 10%,7 Mill.Stiek Zigerren, 784 4r Pein-
senpitt und %2 dz Pfeifentabak aus der Bundesgrepublik bezogen

Die Betriebe dea Tabakwarenhandels haben in West-Berlin weiterhin zugenommen. Die Zshl der HEndler
stieg gegeniiber dem 30.9.1952 um 225 auf insgesamt 10 070. Ekensc wile im Bundesgebiet trifft die

Vermehrung auaschlisBlich die Handler im Nebenberuf, wihrend d1e Fachhandelsiirmen, die am 31.3.1953% .

683 Arbveitnehmer beschéftigten, um 23 zurlickgingen. Durch den SroBstadtcharakter West-Berline be-

“dingt, ist der Antell der letzteren an den gesamten Handelsbeirieben mit 33,4 vA allerdinge wasent-

lich hther sls im Bundesgebiet. Von den H#ndlern im Nehenberuf waren 66,9 vH Gaast- uné Schankwirte,
Hotel- und Eaffeehausbesitzer. Weitere 22,3 vH atellten die "ponstigen Hindler". Der Verkauf von Ta-
bakwaren in Lebenemittelgeachiiften ist im West-Berlin im Gegensatz zum Bundesgebiet wenlg gabriuch-
lich. Each dem Stand vom 31.3,1053 entfiel auf 220 Einwchner 1 Verkaufsstielle filr Tabakwaren.

Der Kreis der Rohtabakhéndler blieb gegeniiber dem 30,9,19%2 mit 13 Betrieben unverdndart, von QQnéq
4 ausechlieBlich mit Auslandtabak und 9 mit aus- und inléndischem Tabak handelten,

1}

Bezlige West-Berling an Tabakwaren im Warenhegleitechelnverkehr.
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1. Téha,kwarenherst_ellungsbetriebe“ -

A Schluf des

Betriebe, dle im

Yon

- 1 Hechnungahalbjahres
. 'I'a%;;wg;:n- angemeldete Ratriebe RegEnu.ngahail_)_jﬂ. arbeiteten im
herstallungshetrlabe ) ) . %Rvon gearbei- v3llig ‘keinem
Vinagesamt | o293 8 tet geruht | Betrigbs- |1 bis 10
Land Stichtag — arbeiter
- - . geruht -~ haben ] :
. e o 2 3 ] 4 | 5 | 6
a) gegliedert
1.Hersteller nur einer Gatiung
von Tabakerzeugnisesen
(Einheitabetriede)
l.Z2igarrenhersteller eeacessnsas 2 048 %392 1 764 365 727 751
2.Z1garettenhersteller ........ - 43 14 32 13 2 7
3.Felnechnitthersteller seeunaes’ ) 2 4 1l . 2 2
4,Pfeifentabakhersteller ....,. 17 5 14 6 r é &
§.Kautabakhersteller .savsere.s 8. 1 8 _ 2 1 3
6.5chnupftabakhersteller ....., 1 13 1 5 B
Summe I .eveeee.. | 2 134 415 1 835 | 388 | 743 | 777
II.Bersteller mehrerer Gatiungen
von Pabakerzaugnisaesn
{Gemischts Beiriebs)
l.Zigarren-urd Pfeifentabak- !
her_stell&r.........-o-....'.. 121 23 105 21 21 4-2
Z.Z1garren-,Feinscimiti- une :
Pfeifentsbakhersteller +.... 125 1% 112 13 ) 22 50
%.Zigarren-,Feinschniti-,Pfei- -
fentabal- und Kautabakher-
Bteller icavvavemrensennioen 6 1 ] - | 1 1
4.2igarren-,Pfeifentabak- und : |
Schnupfisbakhersteller ..... 3 - 3 - i - 3
5.2igaretten~ und Peinschnitt- } .
hersteller T I L L R b - 3 - - -
6.2igaretten-,Feinschnitt-und
Pfelfentabakherateller ..... 5 - ' 5 - [ - 2
7.Peinzehnitt~ und Pfeifen-
tabakherstoller coavseveavae 108 |- : 5 100 9 20 54
8,Feinschnltt-, Pfeifentabak-u, . /
Kautabakhersteller .cesvevanse 6 - 6 - | - 3
g.Feinechnitts, Pfeifentabak-u. i
Schnupftabakhersteller ..... 11 - 11 1 2 5
10.Unter 1 bis 9 nicht aufge-
fiihrte Herateller mehrerer
Gattungen von Tabakerzeug-
RiSBeN ... icecnrssstenacan, 2% 1 22 1 2 5
| I
Summa IT vvenes 411 45. 373 45 [ &8 165
Tabakwareriherstsller inagessmt 2 545 460 2 208 433 B8l1 942
b) gegliedert
Schleawig-ﬂolsteln 64 | 15 50 19 26 16
BAMDULE ieunvvasavassvoverataas 116 12 113 19 71 T3
Nieder28cheel ...evrencsacsve-- 2673 ] 46 254 46 124 a5
BIremenl e.ssrvaevstsasscnessvgen 118 12 110 1c 59 40
Fordrhein-Westfalen sevecveeaas 875 152 770 138 - 323 329
HeS8eN cyeevesassassnrtasnsnens 184 37 150 35 28 80
RBheinlend=Pfals .iecovantivvens 152 28 125 22 41 55
Baden-Wirttemberg civeessrrsnen 6854 147 - 547 174 105 257
BAYBIN t.vrcvv-coracsetanctaran 119 11 109 10 34 47
Bundesgebiet ..ivesrasreraeasen 2 545 460 2 208 433 811 942
Dagegens '1 | l
: P . . .
I.Rechnungehalbjahr 1952 «e.... 2 664 91 | 2 259 505 771 994

1) Die Betriebe eind suf Grund der mitl. Anmeldungen gezihlt, ohne Bicksicht darauf, ob es sith um
eines Zigarrenherstellungeunternehpens sindé Jjedoch zusammen nit dem Haupthetried nachgewiesen.-
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im II. Rechnungshalbjahr 1952

L]

den Betrieben {Spalte 3)

Laufe des Rechnungshalb]ahres mit

Am Schlu@ des Rechnungshalbjahres beachiiftigte

. : Yanfin.  und . ) : sonatige
11 bis 50 | 51 bis 100] 101 bis 500! tiker 500 | ‘technische | ZSETIYE- Hem Angesteilte
Angostellte eiter arbeiter _ und
Betriebgarbeitern prbeiter 2)
7 | 8 [ 9 I 13 11 17 3 ’HJ_‘
nach der Art
149 a7 77 13 2 690 37 683 7 664 173
7 5 6 5 1 268 5 39 - 154
2 - - - 18 43 - 17
1 1 2 - 80 352 - &
- - - - 12 14 - -
159 53 85 | 18 - 4 068 43 491 7 664 550
15 | 10 13 'y 448 B 420 364 . 2¢
23 7 9 1 - 4B4 4643 2 386 37
1 - 2 1 117 776 - a
- - - - 5 17 10 -
1 - 1 1 136 1 508 - 486
- - 3 - 177 705 - -
17 6 3 - 783 1 599 - 17
2 1 - - 59 138 - 15
3 1 - - "8 166 - 2
6 2 g 2 453 3 968 1 %26 68
- 68 27 36 .9 2 740 21 940 4 086 844
227 80 121 27 6 808 65 431 11 750 1194 |
nach Lindsrn
5 1 1 1 177 853 1 64
5 - 2 2 793 2 477 51 14
17 4 3 1 204 1984 263 44
6 2 5 1 218 2 762 319 616
70 16 29 bl 1 939 12 688 10!879— 120
21 5 15 1 451 7 376 T 114 29
11 6 12 - 351 2 858 51 4
81 39 18 17 1 814 30 536 40 13§
11 7 g 1 531 '3 897 32 128
227 80 121 27 & 808 65 431 11 750 1194
127 26 7 120 67 184 12 738 1 083

263 78

2) Heisende (micht aber aslbetindige Vertreter), Pahrer, Liaferer, Kassierer uaw..

—15-

Betricbe handelt, die mit enderen eine wirtschafiliche Einheit tilden. Besondere Betriebsstétten
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2. Verarbmtung von Bohstoﬁen und in den inexen Verkehr

geghedert nach Gattungen

. Von den Betriahgikvg;gz_ﬁiigig,
. Hohta
' . ' o Batriebe, ' - Teschnitiene
Art und.Grofenklasse _ag%:i€°; '!ébakblﬁtter - gerissene -
. der Betriebe . B hahe:- - .| _-zigarreneinlage
S auslgnd. | inlénd, .| auelnd, | inlénd.
I ._Ansgahl 1) ' - kg
' t, zs.garettcnhaﬂtollcr - _
. - #@it einer im Recha shalbjshr 1n den -
freiean Vortehr gehrnohten Menge - _ : o
a) bie zu 1 will.BEick I Y RN N L] 1¢ . 1 759 80 R - -
b) v.lber 1% bis 10 Milllss ..... 4 17 897 264 - -
S L R €« I * 30 " 4 T8 885 12 928 - 652 -
ay'’r &’ l3p » -‘ _BO- ~ v L 3 122 165 - - -
)" ® 50 - ® 1ng M. w 5 %62 101 80 281 - -
&y r o 100 " fOBOC "M e T 1 525 911 264 T15 - -
g)ﬂ'her - 5‘00 Mill.5tMok seervveiaavenninrs 10 14 459 B17| ‘& 200 - -
) B : sm I .._I..lol.ll..l..'. 473 16 568 475[ 380 468—l 652 -
' II Zigarrenherstellar = s
: mit elner im Hachnungshalbjahr in den
freden Verkehr gebrachten Menge ' : C i .
.8 bia U 125 400 stﬂek .0..!..'..0...!... ’ 1 337 118 ?P—l _. 21 356 36 112 56628
"9} v.iber 125 000 " bia 500 000 S8t .... 24 165 lo8 127 975 67 756 93 661
s} Yo" 500 000 " . 2 1/2 Mill.5¢ 195 444 090 488 183 +229 284 233 111
. v o® 2172 Mi1l. * 12 1/2 noe o, 117 1 169 894 1 482 944 686 285 827 677
e}t on 1232 * ® 25 e 22 596 418; 662 9TL 358 702 447 919
r; noa 25 7 r o g5 LN N 10 1-057 4041 830 7331 348 323 | 335 791
’ Suﬂmn 11 ....;.......-. 2 010 4 147 442‘ 4'0?0 47841 2 457 123| 2 468 679
III.Iautnhakh.rstalltr .......................l 21 | '§5 596 ] 2z 9071 - -
IV, Feinschnittheratellar
- mit einer im Rechnunsahalhjahr 1n ‘den
. Ireien Verkehr gabrachten Msnge - _
hil m 25 000 :f,.‘.."”...'“. - at.- - 174 . 138 824 122 964 - Q .
c ﬂbar 75 o .Otll-ﬁlolllclct.ill.__l"_l _‘_15 ) Z 519 841 2 1%9 985 - 22
":[ ' Susse IV ..inienronnn. | 203 | 2 977 641l 2 558 344 336 | 355
Rz 'Bfeifentabakharateller o
. it . elner ix Recmnsahnlb;lshr in den
frelien Verkehr g.hranhton.uenge _ .
a bia 14 25 ow P R T L 300 208 756 1.5? £19 8 512 14 320
b v,ﬁser 25 000 i T8 000 i& seeressmurn - 1% 203 826 144 815 300 - 309
aim v 280 000 » 530 000 » .iii1sd e T
; m 500“0“ ...l‘j—‘..'l.!‘.'l.l...‘.l - - ) - — -
sm v I'OCI‘I.I...."! 318 ‘ 830 482 467 656‘ B Blzl 14 629
vz.Schnnprtahuxhurstullcr ...................r 27 | 21 1321 29 283 | - -
YII.Sonatig';nltriahozl ikreersesrrairrenneeasl 15 | 4 593 | 3 012 | - | -
Echatoffmenge (I bim VII) supiccniacnsruvanans] . | 24.645 361) 7 532 1481 2 466 923 | 2 483 666
| Dasas 1. Reohnungahalhjahr 19527j TRTPPIeey .1 25507 907 8 255 286} 2 295 291) 2 556 491
_ Zusamnen: Rachnnnsajahr 1952 sevnirengianans ..’ . 50 153 268]15 787 434| 4 762 214] 5 040 157
Dagegen: o . D - > PP . 49 B46 550 /15 831 895 4 323 841) 4 B15 849

l} Betriehﬁ. die nchrer! Arten von Tabekerzaugnissen hergestellt haben, sird hier fir jeden Herstellungs
Erzeugniqbo an_andere Verdrbeiter zur verkaufsfertigen Zurichtung abgeben.~ 3) Bei den Angabenm fiber die

dieser D

. 8) Desgl. z 4 !ill.kg.- ) Berichtigt.

~16 -

palzihlungen, die zur Ermittlung der tataiichlichen Verarbeitungsmanga in Abzug gehracht werden



gebrachte Tabakerzeugnmse im IIL Redmungshalhiahr 1952
und Betrlebsgrtiﬁenklassen

Mengen un Yon den Betrieben wurden Nachrichtl.
. o . . unveroteusrt Angabe allar
Sonstiger als Depu- . an iz Betrieb
Rogtabak Ei:;ﬁ;_ tver—t tate ab-- Aiﬁl::: Steuer- Baani- a?gef Ripgen
— Hippen eteuner egeben | sungs- | Sanatige Stengel
{Stengel} stoifen %5 70 des ;&;ﬁg' lager stellen Abfille
Abfille - PabstG.) | ° abgegeban und dgl.
T 000 31%lck . kg
- 1 789 60 199 - - - 255
- - 15 462 262 - - - - 1 085
- 69 156 152 1 152 - 13 700 - 6 588
. - 124 732 . 186 .. 53 - L. - 5918
§ 221 - 277 284 882 |. il - 129 205 41 34 539
14 004 - 1 353 753 3 333 4 088 - 149 850 11 163 495
2 - 13 246 187 18 8B3 25 962 - 12 500 67 591 131
18 227 - 15 088 373 24 158 32 471 - 305 255 119 803 071
11 251 1 207 . 25 966 3l6 38 4 662 - 56 | 46 543
33 Q85 1 811 77 193 662 61 9 146 - 180 85 041
100 271 5 BEB 212 529 1 647 291 29 315 26 - 902 276 B6S
178 789 25 642 580 586 3 594 48% 115 399 848 927 752 648
76 155 12 08l 302 077 1 717 144 55 737 122 - 310 952
45 378 12 111 354 389 1 784 98 70 758 - - 540 169
75 800 26 060 421 143 1 968 1 0607 47 755 - 135 ' 303 187
521 329 84 780 | 1 983 883 | 11 688 | 2z 120 | 332 772 996 2 200 | 2 315 409
1913 | 11192 16 310 | 6 |- - 0 - - 23 a5
I - kg |
10 091 4 250 996 2 980 10 - 20 740 545 17 &32
9 254 135 650 398 1 996 - - - 1 - 23 740
29 335 1861l | 5 573 702 7 593 30 - 13 700 - 49 515
48 680 | 2 000 ‘ 6 475 096 | 12 569 | 40 | - l;.:a40~-4+0'-'-L-»-w.-r545 | -. 131 087 -
289 133 117 683 180 200 - - - - - 27 015
127 B98 64 €55 751 129 - - - - 25 185 |
181 743 1 520 925 577 |57 - - - - 7804 |
598 774 1 701 | 2 164 508 | 386 - | .- ’ - I - | 60 604
2zg 031 | 9| 224 548 } 80 | 344 | - - b - [ L. 57 €0l
14 389 | 1. - L 3410
1 452 34370 | 99 683 | [ 3395 197
1527 922%7 | o4 923 | 1 3 360 085
2 980 26577 | 194 606 | 6 755 282
3 272 089%) | 278 754 6 972 684

gwelg besonders gez#hlt.- 2) Tabakverarbeiter, die Ealberzeugnisse heratellen oder die hergeatellten
Verarbeitung von sonstigea Rohtabak - Rippen {Stengel),Abf#lle-liegen Doppelgdihlungen vor. Der Umfagg
miizeen, stellt sich schBtzungsweise auf 1,1 Mill.kg.- 4) Desgl.l,t Mill. kg.- 5) Deegl,2,2 Mill.kg.-

1
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3. Vemrbentung von Rohstoﬁen und in den i:_-eien Verkehr

_ gegliedert
: . g - Yon d;nhBetrieben verarteitets
ot A ] oAtabak
. . Betg;:be, Tabakblitter i Geachgxttene
: abe ar " - gerissens -
Lanad gfﬁ;:%é;et _ _ - . 2igavreneinlage
. B Guslémd. - inlend. aualsind. |  inldnd.
- Anzahl 1) | ' kg

) T l_ . - . ) ; " I. Zigaret
Schleswig-Holat@il fveuvusevereens .4 2 184 457 - - - -
gg.m:urs .lolc-ooocool.c-oovucloooo-t 10 390‘ 044 - - -

edersnchsen ...,cicveursssviianes i . . - - -
Bremen -..o.ooaco-u-oaoc-iaoa-nlo - "4. 153883 . - R .

Nordrhein-Westfaler . ..ewsrssasun) 6- 254 422 o262 - 652 -

. B.Bsen .tll‘ll.lot!crtl.'.t‘...lt’o- 4 58 599 . 82 - -

[ Rhe:.nl-a.nd-Pfalz Faenareranetriona g } 557 300 182 500 - -
Baden-'ﬁrttemherg P —— & 1 702 493 197 624 - -
Bayem S nsrRseraEt b agennsaetenal’ 4 - 2 753 277 - ) - - -
Bundgageblet_....,.-.-;.....f.... 43 " 16 568 475 380 468 652 -

I . ‘ o o . ' ) o Il1. Zigar
Schleswig—Holstein Ceerersereaens 41 - 1¢ 111 5 072 148 377
HADDUTE +vavevstsnnsnosnsasranane 94 64 841 21 026 8 295 11 &28
‘Riedersachser .. vesaas 216 69 088 27 968 32 03% 28 702
Bremen ..susesvana craepe 97 96 323 130 251 T2 169 17 492
Hordrhein-Westfalen cereaa - T01. 702 376 460 651 1 253 291 1 062 319
Hesebn oi-..-o_c';oioaco YRR 1%9 519825 380 367’ a8 423 69 580
Rheinland-Pfals ..... 103 75 200 ) 168 500 19 600 45 300
Baden—%ilrttemberg . 539 2 %45 159 2 732 330 912 300 1 162 316
BAYEIN :...coeavsrrsescanrarnsass a0 263 519 144 313 30 864 70 985
Bundengebiet seerrecsseasearriany 2 Q1o 4 147 442 4 Q70 478 2 457 123 | 2 468 679

- - : _ 1II. Peinachnitt
Schleswig-nolatein bessiesusiiat,y 4 2 430 2 464 To- -
T HAMBULE v eevrunsaecrannranuiinees| 9. 70 134 49 859 - -
Rieﬂarﬂachsen AR sr kb m e by 20 1lg 085 | ’ 99 154 - -
"BYRMON s svvrsararerrsrevivarnrres 15 1 693 408 1 516 @77 - -
Fordrhein-Weatfalsn ...caewsvsens .85 T45 974 561 589 [ T 336 358

'Hi’_".n\lOccI0.'..1.-Ill:i!-'CI.‘I.-".'l B8 11 28 | 10 114 - -
Rhelipland=Pfalz - sessveevevovsivan 25 166 600 -170 100 - ) 0
Badeh-Wirttemberg c.oovaers-vossn 16 88 978 74 221 - - -
Blyem .I.g.uc.tt..b.cn.c.lvitDo- 21 - B8 TR4 74 ?66 - e
Bundeageblet cer i erbaaaenrarasa 20% 2 977 641 2 558 344 336 358

b

. S _ . : IV. Pfeifsnta .
Schleawig-noistein easaedeianen 5 4 434 -1 173 - -
HEMDUFE 4 osvsrannivrsasosionerrase a. 3T 446 "5 0% - -
Hiedersachen +.ivecesrsevansnonns T A6 2% 178 4387 - -
Bremen- Iv.-otuloctt.0-|.-c.u.t-rt._ - 16 28 042 14 166 69 -
‘Nordrhein-Weatfalen .o.evvaevain,. 17 332 76l 220 462 1 40 & 727
HEBBEE w.lesursrroncrnossanassenss 18 9 768 4 164 - -

’ Rhemiand—l’falz o---.o.caololaolo N 28 42 500 90 200 -
Baden-Wirttemberg ..viseaeaioese] 57 45 513 22 113 6 715 T 852
B&yern TR I A T S 33 306 B4 | 105 957 - 50
‘Bandesgebiet ciiiisenecenariorven 318 830 482 467 656 g g12 14 629

' L V. Gesamte Roh
Schleﬂwlg—ﬂulstein rrrereResasEEn - 2 21? 309 9 079 148 37?
Hamhurg-......................... - B 4 D76 465 75 919 8 295 11 628
Fiederaachser ..covcesvvavasainry . 2 210 226 151 521 32 053 28 702
Bromell sesssnsniansve sauvorany . 3 999 B8&5 1l 660 983 72 860 17 492
Ncrdrhein-ﬂestfalan - . 2 Q60 903 1 245 800 1 255 685 1 069 404
HoBS8N covviversvsassnanavesvinse + B2 764 399 279 68 423 69 580
Rlieinland-FrfalZ seceseessnvaonens . 1 841 600 611 300 13 600 45 300
Baden-Wirttombarg +ocvveacanacass . 4 18% 551 3 026 396 919 01% 1 170 168
B&yern !al.‘lt"l.l..r.ll’l!’l‘l"'. - 3 4352 s?a 351 891 90 ah4 Tl 015
Bundesgebiot c.icaveieniiinidiany . 24 645 361 T 532 148 2 466 923 2 483 666
Dazus 1. Rechnungshalbjahr 1952 2} . 25 50?_907 8 255 286 2 295 291 2 556 491
Zupammern s R_er.th.nungs.]ahr 1952 ... . 50 153 268 15 787 434 4 762 214 S5 040 157

| pagegen: . 42 846 650 | 15 831 8961 4 323 841 | 4 815 849

1) vg2. 8,517 Ao, 1.-

-

‘Rechnungejahr 1951 ....

2) 3erichtist.4
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gebrachte Tahakerzeugnisse im Il Rechnungshalbiahr 1952
nach Landern .
Mengen an - S o " 'Yon den Betrieben wurdesn . . . - - -thﬁriohhl’.-..

: ' _ ) : RV Tk — — Anga_‘_be aller
Sonatiger Tabak- ) . . . als Depu- in da j Coan . im Betrieb.
Rohtahak ereatz— © wver- tate. Ab- A.unl ; ; Steuere PBesat- . angaf,Rip en |
- Rippen stoffen |. Sbvemert ageben a"- ALY -1"“ gunge- |Somatige ! (Btengal
(Stengel) - Sh | E8570 aee Tines 3827 | wtelisn | © angelle
Abfille - o : Tabgi6. ) r “abgageben . " e

: T 000 Stuck - I ke

tenherateller . B S : S _

533 - 1 879.399 2518} 2 T2 - - - b 55656 1 -

- - | 34837530 7069 |- 19 113 - - - 186 9T I

- - | 3302884 | - 5640 | .1519. - - e 166 097

- - 221 587 -~ 786~ 1 532 - - e g 15 499

- [ - 54-951- 1357 - B9 o - — L2 480

200 - 1 413 zZ66 2503 1052 - ' 12.7 850 S el 118 500

4 021 [ - 1 521 488 1 733 2157 - 167 4051 . 38 | 124 004

13 473 - 2610670 | 3 774 4 327 - = L 133 885

18227 | -+ (15088 573 | 24 158 | 32 471 - D3esass] 1t av3om

renherateller _ . g . ) - R o . N _ ‘. -
- " 26 2 401 2q T 5 11 - - . 3 587
2 970 37 14 655 |- 125 .98 - - - 19 aas
I 55 199 30 058 313 0 1 .. 1359 = - 26 496
. 3 744 “43 | . a8 907 346 | . o 11723 - - . 200 | -
260 258 29 784 | 66B 068 | . 6 876} 1212 | 97 545 - L - 342 229
69 404 4 041 | 127 526 - T2Y 252 25 &6 | - R _ 253 210
10 200 300 39 409 152 1 o~ 4 991 | 0] 1907 7T 800
145 769 (. 46 430 | 971 833 2893 | . 389 | 175 0B9 986 | 293 [ 1445 015
.13 25 3320 | 81026 | - 2% 88 1608 | - - - -_ 193 287 |
521 329 | &4 780 | 1 983 883 | - 11 688 | 2 120 | 332 772 | o6 22l 235409 | 0
. a _ - — - ) L _
herateller T o S
244 . 2 4 045 - - C 759 =
- - 115678, 333 [ - - - - 2 24%
4 481 391 221 634 834 | - -~ - - - - ~3 )35
874 7T | 3 962 204 3 798 |- 30 - - = 57 538

24 308 152001477973 1. 5416 & 1o - - - B+ TS X

“- - 25 264 TS I R - - a S - I

9 a0 | - 331 000 - 600 - - 19 'mo .ooal o wsase |

6 443 10 160 605 571 - - 20 740 545 | 7. 4 456

2 530 - | 176 492 729 - - EET I .12 819

48 68Q 2000 | 6 475 096 ) 12 563 |. . 40 - 40 440 545 1 131 087 -

bakhersteller : e B  -.1. - s o e

6 098 8 13 239 - - - -~ ) - S, 395 ]

9 768 - . 52 362 - - - - = % 501

Dot 16 350 | o~ 56 %00 3 - - - - 1288
BE IR - 1622 AL 245 215 - - - - "18-792
11 455 - 26 897 25 - - - - 2 4T
101 300 : 0 240 000 . 0 - - - - & 100
57 868 .52 163 287 44 - - - - 10 677
127 568 - 655 884 90. - - - - 13 36
598 774 | 1 701 | 2 164 508 | 186 - - - - 60 604
stolffverarbelitung : . S IR d

6 875 32 S S ST 63 769

12 738 37 S . o o 212 606

33 416 11 805 ' - : S . 139 921

29 557 120 : S -l 17Ta 630

553 897 32 935 : B y L e1e 3
105 &B2 4 042 : _ : .o - .;gz 383
125 200 900 ' : : - - 25 500
214 973 46 £92 - Co e 1584 226 |
369 805 3 320 . - _ e . 323 386
1 452 34370 | 99 683 . ' A 37395 197
1527 922 | saenz| o e 0 L 3360 085
2 980 265°) | 194 606 ' - S Te7s5 282
3 272 0898) | 278 754 . ' S e b B 972 684
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. &4 Tahakwarenherstellungsbetriehe”
im IL Rechnungs

3 Amn. Sehiug des Rachnﬁnga- .
. . Betriebe, dis im
i - halbjshres angemeldete Rechnungshalbjahr
: : rv der
e - . _davon : us -
- -7 7 - Tabakwaren- : i ; vi§llig keinem
" herstellungsbetriebe Ansgesamt gi?ﬂﬂtiﬁ | gearbeitet l geriht ' Betriebe- .
S : : : “geruht | haban | arveiter B
1 2 3 4 S
I.Einheitsbetriebes .
l.Zlgarrenkersteller voevncaan,. 7 2 5 2 2
2.Zigérettanhersfeller anetenans 5 1 5 1 1
. 3.Peinechnitthersteller ,P ] o _ . _ <}
PR Zusammen....;....,. 13 3 10 3 : 3
II;GemigchtE:Betriebe
i.Ziéarren—,?binschnitt— und .
) Pfeifentabakhersteller ...... & i 5 1 ~
- 2,Zigaretten~,Peingchnltt- und ’
. . Preifentabakherstéller ...... B - g - 1
* . Peinschnitt- und Pfeifen-
© - tabakhersteller cveisverinann 7 - 7 - -
[ 4.Unter 1 bis 3 nicht aufge-
- fihrte Herateller mehrerer
Gattungen von Tabakerzeug- .
NIBBOA teucrimnevmvrarosnanes 4 1 . b 1 -
ZRIAMBMON siirecinns 29 2 2% 2 1
Tahakwarénherafeller,insgesamt caaw - 38 5 33 5 4
Dagegen: , L .
I.Rechpungshalbjahr 1952 ....l..... 43 ‘10- 34 % s
1) und 2) Vgl.S.¥/1% Anm.1 und 2. . _
e Lo . 5. Verarbeitung von Rohstofien und in den
) in den Westsektoren von Berlin
o _ Yon den Betrieben verarbeitste
: j Rohtubak
. . Bet;izher Geschniitens ™
Art unéd Grifjenklasse pearbeitet Tabakblatter. ~ gerissene =~
dar Betriebe haven Zigarreneinlagg L
- _ 8uAldnd., | inland, auslind, | inlsnd.
) )y Anzahl 1} kg
~ T - — — T T e s S
I.Zigarettenhersteller _
‘8) bis 2w 1 Mil11.8% eevrnnsess 8 . 202 . - - -
b) fiber | I Mil2.5% veven.... 3 oot 0 - 228 -
' SuMme I cvevsravns 11 ip2 279 - 228 -
11.2igArTentersteller veersasann 12 4 235 4363 | 3 -
IIT-Feinachnitthersteller .
8] his 20 25 000 K& veerensans 19 62 821 62 591 -3 18
CoB) Gber 25 000 KE seeeaenoi., 4 24) B40 229 585 168 AQ 018
o CSumme IIT savurnas 23 304 667 292 176 171 0 037
" IV.Pfeifentabakhersteller v.i.... & 2 750 - - 1 -
Rohetoffmenge (I.is IV} veuuvn.n. . 413 931 296 539 402 10 037
Dagis I.Rechnungshalbjahr 1552 ... . J 497 289 | 386 648 J 1 695 665
: ; : T oo T
Zusammen: Bechnungejahr 1952 ..... . | 911 220 683 187 ; 2 097 16 702
Dagegens” Rechngﬂgajah: 1951 ...ns . _J -1 085 963 B39 931 1113 358

1) ¥g1.5. %17 Anm.1.-

2) Bei den Angeben iiber die Verarbeitung von sonstigem Rohtabak - Rippen {Sten

tatsdchlichen Verarbeitungsmenge in Abzug gebracht werden miissen, stellt sich sehitzungsweise auf



in den Westsekwren von Berlm :
halbjahr 1952 ' '

Von den Beirisben {Spalte 3) T S " Am Sohluf des L
arbeiteten im Laufe des Rechnungehalbjahres mit ] Rechnungshalbjabres bosch&ﬁiste
i o - : Yot sonstige
1 11 T 51 100 ber £
. . : und Betriﬂa-.- Hein- tnsutel te
bis 10 | bis 50 - bis 100 | bis 500 70 | tecmisohe | arbeiter | arbeiter
Betriebaarbelitern . Angestsllte Aru; er 2)
4 T g 9 LI 1L LV 3 14
z 1 - - - 2 17 - -
3 B - 1 - - 37 - &3 - 1
5 1 1 - - 13 A 80 - 1
5 - - - - 1 & | - -
7 - - - - 110 - 4 - 1
3 3 - S S T L B S R S
1 1 1 - - 46 96 - -
16 i X 1. - ] s 330 | -0 | 2
2 5 | o2 O T e 1 a0 | oo
21 6 2 10 - b aes U ase ke L s

freien Verkehr gebrachte Tabakemugnime S L
im IL llachnungsha.lbiahr 1952 : ) . | .

Mengen an : B Yon den Betrj eben mwdcn S : . Haehriohtl.
N . . unvera auaTt -_ Angakte aller
cnatiger Tabak~ . als Deputate o 18 Botried
Roktabak y - vay- p: 1p das -~ insgesawt | sngef.Rippen
- Rippen ctotpen ateuert ‘(";".?g' don Ausland hergestellt (stcutlr .
(Stengel) stoilen ranate . ')' auagafihrt
Abfilie - abs ; _
1 000 Sthok — - _kg.
- - 72 54 |. - 126 | 10
- l - 97 625 365 93 . 98 083 | 5 000
- | - 97 637 | 419 93 . | 95 209 5 00
330 | 243 1 1387 | 6 | - ! 1373 1 2183
I _ Xg_ B S
380 - 76 269 129 - } 16398 | . 2315
24 209 47 | 566 224 . 380 - . 566 604 ‘6 374
- 24 589 a7 642 493 | 509 | - | 643002 | 8549
435 = 3206 | 0 - i - I 3206 S
25 354 2 290 D L .
26 901 %) 375 - o 111962
51 355 4 665 : . L 33704
a1 769 ) 239 S a1 96

gel), AbfHlle - liegen Doppelzihlungen vor. Der Umfang dieser Doppelz&hlungen, Ais gur !nittlung dar .
19 000 kg.— 3) Desgl. 19 500 kg.- 4) Dasgl. 38 500 kg.- 5} Deagl. 31 300 kg.
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6. Rohtabakhindler nach dem Stand vom 31. Miirz 1853

T I . P

7. Tabakwarenhindler nach dem Stand vom 31. Mérz 1953

B : Héndler mit Hindler mit ausléndischem Hindler aussohlieBlich
. awslindiechem Rohtabak | und inldndischem Rohtabak [mit inlindischem Rohtsbak
Vor- Beachif- Yor- Bapchif~ - _ Yor- Beschil~
L . e Be- | rata- tigte Be- | rata- tigte Be- rats- tigte
mend | otier| . e | zotier| . 56" | zoiien e
Cime-f (8 8T [ ARET  nein | dms-y (8 8T |oTT [neis | 1me- | (887 (ToHITvels
samt [Durchf,. te ter samt [Durchf. te ter mamt | Durghf, e ter
| Best.) Besat. } —_WP_”ﬁ_'“ Eggj:l_______y____
Schleswig-Holstein w..| = - - | - - - - -
Hemburg «e.evsencsoass 45 5 31 1 } 12 5 31 39
Niedersachsen ...«,.acf = - - - 5 - ) 5
Breman ssveeensenserne] 39 35 21 - 68 68 204 13
Nordrhein-Westfalen ..| 14 5 9 3 50 36 27 7
HEBBON caevereroasavsal 12 9 51 - 11 7 3| -
Rheinland-Pfalz } 4 > R 12 1 15 [ 61 6 - 25 | 154
Baden-furttenberg ... | } 63 24 | 117 | 461 {123 1| 53 | 377
Bayern svissennssivsns 7 2 34 =
Bundesgebiet .........| 137 58 75| 4 | 218 42 | 397 | 581 | 134 1 78 53.
Dagegen: o .
Stand vom 30.9.1952 ..| 139 60 a8 6 193 124 385 | 51% | 137 - T4 570
AuSerdem: _ R
!;étséktofenqvfkéfliﬁ -
|stend vom 31.3.1953 .. & [ - S 9 1| el - |- - - -
Dagegens: §
Stand vom 30.9.1952 ., 51 - 1] - 8 - 3] - - - - -

Perscner u.Unter-|Von den Hindlern w 4
nehmen,die den in Spalte 1 Von den{gag&%grgiimaNzﬁenberuf
_ fabakwarenhandel | beschaftigte P hibatd

L - - T fGast-u. Lebens- sonst.

‘Land " aus~ - im . - ’ - Schank- mittel- Trink- Hindler
N schlied-| Neben- Ange- Ar- wirte, | Fri- |oder Ko- |hallen- |(Gemischt~

‘ . - . 1lieh beruf astellte| beiter Hotel-, | Seure lonjal- be— waren-

— X " i i : Eaffea- waren- gitzer- hdndler

betreiben . hausbes. hiandier u, 4,

: 1 -2 3 4 5 6 7 - S N |
Schleawig-Holstain_... 1 300 16 147 1 0%9 275 - 5 201 472 6 961 321 3 192
HADBUTE s vorrmrerosenma 2 446 6 180 472 118 2 610 103 1 664 237 1 566

. |Nledersacheen «.......} 2 794 40 Q75 620 232 | 15 258 | 1 065 15 609 671 7 472
Brement triescirrenanss] 76% 3 232 224 27 1 OB& 53 all 199 1 083
Nordrhein-Westfalen ..| 10 786 69 6731 3 B39 819 | 23 920 | 3 176 | - 30 865 | 3 862 T 850

JEemmen .iuaiiiiield] 2224 | 30551 0 690 332 1 11 730 (1 097 [ 10 445 [ 1 525 5 754
Rheinland-Pfalz ...... 2 024 23 317). 520 107 9 987 820 3 434 T08 2 388
Baden-Wirttemberg ....| 1 644 [ 51 201 698 287 | 21 735 | 1 522 | 20 100 659 7 275
Bt_wern'_ 2 881 | 74 645] 1 202 330 | 29 794 | 802 | 29 236 | 1 045 | 13 768
Bundeagebiet .....,....} 26 B64 315 111 9 324 2 527 (121 301 g9 110 | 12% 129 | 9 227 50 348
Dagegen: _ '

Stand vom 30.9.1952 .. 26 B98 309 948 B 303 2 342 120 106 g 129 123 013 8 891 4B 809"
AuBerdem: - ' : .

Westsektoren v.Berlin

Stand vem 31.3.1953 .o| 3359 | 6 711]. . 453 | 224 | 4 491 7 519 201 .| 1493

Dagegen: _ T S B B = :

Stand vom 30.9,13%2 .. 3 382 & 463 411 205 4 369 9 5Q2 174 1 409

— 22 _



	Inhalt
	A. Vorbemerkungen
	B. Das Tabak verarbeitende Gewerbe
	1. Die Herstellungsbetriebe
	2. Rohtabakversorgung und -verarbeitung
	3. Die Herstellung der einzelnen Tabakerzeugnisse
	a) Zigaretten und Zigarettenhüllen
	b) Zigarren
	c) Feinschnitt
	d) Pfeifentabak
	e) Kau- und Schnupftabak
	C. Rohtabakhändler und Tabakwarenhandel
	D. Das Tabakgewerbe in West-Berlin
	E. Tabellenanhang



